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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Mtzung am Donnerstag den SV April er Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Ermäßigung für Gas und Wasser
1 Unterhaltung von StraHenpflaster
3 Bcnsiontrung eines Nachtwächters
4 Entschädigung kür Abtretung von Straßen lci d
5 Genehmigung eines Stundungsantrages
6 Weitere Eingänge

Prüfung Frl Anna Köppe von hier und Frl
Anna Nottrott aus Spickendorf welche in der hiesigen
Frauenindustrieschule für die Handarbeitslehrerinnenprüfung
Vorbereitet wurden bestanden diese in Magdeburg am
27 d Mts mit gutem Erfolg

s Znnnngsftatistik In der staatlich festgestellten
Uebersicht über die Wirksamkeit des JnnungsgesetzeS vom
13 Juli 1881 nimmt der Reg Gez Merseburg eine der
hervorragendsten Stellungen ein in der Entwickelung des
Znnungswesens im preuß Staate Es sind seit dieler
Zeit im Bezirk neu errichtet 127Z reorganisirt 419
Innungen Anträge auf Verleihung der Vorrechte des
Z 100 s der Gewerbe Ordnung waren gestellt von 93
Jnnuungen wovon 50 genehmigt und 41 zurückgewiesen
wurden Anträge auf Verleihung der Vorrechte des Z 100 k
der Gewerbe Ordnung stellten 9 Innungen wovon 4 ge
nehmigt und 4 zurückgewiesen wurden Gesellenausschüsse
sind zum größten Theile in den Innungen eingerichtet
bei ihrer Reorganisation zählten die Innungen 10282
Mitglieder am 1 Dezember 1890 11847 Beschäftigt
wurden 7716 Lehrlinge Jnnungsausschüsse bestanden im
Bezirk 3 In der Provinz Sachsen waren auf Grund
des beregten Gesetzes neu eingerichtet 260 reorgarnisirt
612 Innungen,Anträge auf H100o der Gewerbe Ordnung
stellten 164 Innungen wovon 90 genehmigt und 72 zurück
gewiesen wurden Anträge auf das Vorrecht des H 100 k
der Gewerbe Ordnung stellten 15 Innungen wovon 7
genehmigt und 7 zurückgewiesen wurden Genannte
Innungen repräsentiren insgesammt 21,966 Mitglieder
die bei lOJnnungsausschüssen betheiligt sind und 14,766
Lehrlinge beschäftigen Im ganzen preußischen Staate
waren neu errichtet und reorgamsirt 7823 Innungen An
träge auf Z 100 s stellten 1758 Innungen wovon 1097
genehmigt und 601 zurückgewiesen wurden Von 115 An

trägen au Vorrechts des 100k der Gewerbe Ordnung
wurden 54 genehmigt und 50 zurückgewiesen Die
Innungen des preußischen Staates repräsentirten am
1 Dezember 226,049 Mitglieder welche 139,532 Lehrlinge
beschäftigten Die Innungen waren betheiligt bei 133
Jnnungsausschüssen und 26 Jnnungsoerbänden

Zu der heute stattgehabte Einweihung der
psychiatrische ad Nervenklinik am Mühlrain bei
weicher der zeitige Direktor der Klinik Herr Prof Dr
Hitzig die Rede hielt traf Excellenz Cultusminister von
Zedlitz Trützschler heute Vormittag in Begleitung
mehrerer Räthe hier ein ebenso war Herr Oberpräsident
v Pommer Esche erschienen An die EinweihungS
feierlichkeit schloß sich eine Besichtigung verschiedener Uni
verfitäts Institute insbesondere der Klinik Das Essen
nahmen die auswärtigen Herren in der Wohnung des Di
rektors Herrn Prof Dr v Hitzig ein Einen ausführe
kicheren Bericht behalten wir uns für nächste Nummer vor

M e große öffentliche Bolksversammlnng findet
Freitag Abend den 1 Mai im Prinz Carl statt Der
Reichstagsabg Kunert Berlin wird sprechen und die Ver
sammlung einen durchweg sozialdemokratischeu Charakter
haben

Halle sche Actievbranerei vormals Michaelis
Co iu Liquidation Die Obligattonäre waren gestern

zwecks Betheiligung an der neuen Gesellschaft zu einer
Besprechung zusammenberusen worden Es wurde eine
Commission gewählt welche den Entschluß der Betheilig
ten den Liquidatoren mittheilen wird

Spar nd Vorschntzbauk z Halle a/S Zur
definitiven Wahl eines Vorstandsmitgliedes findet am Mitt
woch nächster Woche die zweite außerordentliche General
versammlung im Hotel zum Kronprinzen statt

Die ueuerrichtete Turnhalle der Franckesche
Stiftungen ist soweit fertig gestellt daß sie demnächst
ihrer Bestimmung übergeben werden kann Die Tnrn
geräthe werden von einer Sächsischen Turngeräthefabrik
geliefert

Die neue Singakademie veranstaltet am Dienstag
nächster Woche im Saale der Volksschule eine musikalische
Soiröe Bezüglich des Programms verweisen wir auf
die im Jnseratentheile unserer beutigen Nummer befind
liche Anronce

Im Walhallatheater verabschieden sich morgen
Donnerstag die gegenwärtig dort auftretenden Künstler
und auch die Rajade Truppe führt zum letzten Male
ihre originelle Nußknacker Garde vor

Die von der Dilettantenbühne veranstaltete
Wohlthätigkeitsvorstellnng zum Besten der Feriencolo
nien findet wie wtr bereits mittheilten morgen Abend
im Neuen Theater statt Die Dilettantenbühne hatte

mit ihren bisherigen Aufführungen stets ungetheilten Er
folg und dieselbe wird auch jetzt wieder Alles aufbieten
den Abend zu einem gediegenen zu machen Wir nehmen
darum gern nochmals Gelegenheit den Besuch der Vor
stellung im Interesse der guten Sache zu empfehlen
Zur Aufführung gelangen Dr Kranichs Sprechstunde
Schwank in 1 Akt Seifenfritze Posse mit Gesang ta
1 Akt und Ordre ist Schnarchen oder Gute Nacht
Lustspiel in 1 Akt

Die Bernbnrger Saalmühle veröffentlichen jetzt
ihre Bilanz woraus ersichtlich ist daß Ende 1890 bet
einem Aktienkapitale von einer halben Million Mar noch
ein Verlust von 72620 Mark vorhanden ist

Mn schwerer Unfall ereignete sich gestern Mittag
auf dem Grundstücke Parkstraße 23 hterselbst Ein Theil
der Esse des Wohngebäudes fiel plötzlich in den Hofraum
hinab und traf den dort spielenden 7 Jahre alten Sohn
des Malermeisters B derartig am Kopfe daß der Knabe
blutend zusammenbrach Die Verletzungen erwiesen sich
als äußerst schwere und wurde außer einer Verwundung
über dem rechten Auge ein Schädelbruch kovstatirt wel
cher die Ueberführung des Knaben nach der köntgl Klinik
nothwendig machte Trotz der gefährlichen Verletzungen
ist jedoch Hoffnung vorhanden den Knaben am Leben zu
erhalten

Rohheit Ruchlose jugendliche Burschen Knechte zc
haben gestern im nahen Diemitz wieder einmal allerlei
Unfug getrieben indem durch dieselben zahlreiche Garten
stackete Bretterzäune Leiterwagen c demolirt worden sind

Zum Lattcherunwese Jetzt beim Eintritt der
wärmeren Jahreszeit ströme allabendlich wieder zahl
reiche Einwohner unserer Stadt hinaus auf die Wiesen
an der Saale um sich hier im Freien zu ergehen Zu
gleich aber haben auch schon die Herren Lattcher dort ihr
Lager ausgeschlagen und suchen nun die zahlreichen
Passanten Damen wie Herren durch unfläthige Redens
arten We fen mit nasser Erde u s w zu belästigen
Es liegt auf der Hand daß dadurch Manchem der Be
such der Wiesen es handelt sich hier speziell um die
Ziegelwiese verleidet wird und es bedarf gewiß nur
dieses Hinweises um unsere Polizeibehörde zu veranlassen
diesen Flegeleien energisch vorzubeugen

Verhaftet In das hiesige Gerichtsgefängniß wurde
dieser Tage der Bergmann Stichling aus Hergisdorf bet
Eisleben eingeliefert welcher geständigermaßen in der
Nacht zum 19 d Mts einem in Hergisdorfer Flur
stehenden Strohdiemen im Werthe von 450 Mk vorsätz
lich angezündet hatte Er will die That begangen haben
um ein längeres sorgenfreies Unterkommen zu finden

Lebensüberdruß Gestern Mittag fiel in den An
lagen eines Vergnügungslokales in Giebichenstein et

18 Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten

Endlich konnte er nicht länger widerstehen ganz leise
klopfte er an das Fenster Aber sie hatte es doch ge
hört Etwas erschrocken schaute sie auf Da pochte es
noch einmal Es war vom Fenster her Asta erkannte
Walther und mit einem Jubelruf stürzte sie zu ihm hin
Dann rief fie vorsichtig hinaus Einen Augenblick
Walther ich kormne Vurch die Hinterthür hinaus

Er trat vom Fenster zurück und ging zu dem Aus
gaug der vom Wintergarten direkt in s Freie führte Nach
wenigen Minuten trat Asta heraus In herzlicher Be
grüßung eilte sie auf Walther zu der sie in seine Arme
nahm und an sich preßte

Asta mein süßes Lieb Mehr zu sagen war er im
Augenblick nicht im Stande Sie aber lehnte ihren Kopf
an seine Brust und flüsterte nur das eine Wort

Walther Lag ja in dem einen Wort ihre ganze
W lt ihr Hoffen ihr Glück

Und in dem heißen Kusse den er dann auf Asta s Lip
pen drückte lag die Beantwortung all der stummen
Fragen die ihre schönen blauen Augen an ihn richteten
So standen die beiden Liebenden eine Weile im seligen
Traume sich und die Welt umher vergessend Dann war
Walther s erste Frage woher es käme daß seine holde
Braut gar so bleich und nicht mehr so rosig wie früher
aussehe

Ja wie früher Asta seufzte leicht und legte die
Hand an die Stirn Doch es ist nichts vielleicht nur
die Sehnsucht nach Dir denn wie lange sahen wir uns
nicht

Ja aber warum kamst Du nicht öfter zu uns, meinte
schnell Walther ihre Hand erfassend und sie innig an
Ichend

Asta wurde verwirrt endlich sagte sie Nun Du
kannst es Dir doch denken ich fürchte mich nicht beherr
schen zu können und dann möchte ich auch nicht gern daß
Deine Eltern mir das anmerkten

Es soll aber nicht mehr lange so weiter gehen Asta
Nein das soll es auch nicht, warf sie lebhaft ein

Jetzt bei der ersten besten Gelegenheit spreche ich mit den
Eltern sie werden sie müssen mich Dir geben

Er seufzte und seine Züge verfinsterten sich Ich
fürchte da wirst Du einen Fehr schweren Stand haben
meine Asta und ich könnte für Dich wohl wünschen Du
hättest mich niemals gesehen

Sage das nicht Geliebter Schmeichelnd legte sie
ihren Arm auf seine Schulter Plötzlich hörten die bei
de Liebenden ein Geräusch Das Gitterthor zum Vor

garten wurde geöffnet dann feste elastische Schritte ein
Schlüssel drehte sich im Schloß des Haupteinganges und
gleich darauf pfiff Jemand das Lied Reich mir die
Hand mein Leben zc Asta athmete auf sie hatte ihren
Bruder erkannt Wir müssen jetzt auseinander gehen
Walther, drängte sie doch ängstlich Soeben ist Hans
heimgekehrt da muß es schon spät sein Geh man könnte
uns sonst h er überraschen

Einmal müssen ste s doch erfahren, murmelte Walther
vor sich hin dann zog er Asta noch einmal an sich

Lebe wohl, flüsterte sie Noch ein Händedruck und
Walther war allein

Gedankenvoll unbefriedigt voll Aerger über sich und
über Hans Seltburg ging er eilenden Schrittes seiner
nicht mehr weit entfernten Wohnung zu

Siebentes Kapitel
Eines Nachmittags waren Frau Seltburg Margot und

Asta in die Stadt gefahren um Weihnachtseinkäufe zu
besorgen Man schrieb bereits Dezember so daß langsam
daran gedacht werden mußte für das mahnende Fest
vorzubereiten

Irene war zu Hause geblieben denn sie hatte ja nichts
einzukaufen Desto eifriger aber stickte nähte und arbeitete
sie sür die Andern und ihre sanften dunklen Augen
schweiften dann zuweilen mit glücklichem träumerischem
Ausdruck hinaus durchs Fenster in die Ferne wenn die
fleißigen Hände einmal ruhend in den Schooß sanken
Dann waren ihre Gedanken bei dem Geliebten ihres
jungen Herzens und in seliger Wonne versunken schloß
sie die Augen um ihrer Phantasie mehr und mehr die
Person ihres Hans zu vergegenwärtigen Hans da
gegen war weniger abstrakt in seinen Wünschen und
Vorstellungen und von der süßen Wonne ein Liebes
geheimniß in sich zu tragen bet ihm wenig zu spüren
Er scherzte lachte und tändelte den ganzen Tag schimpfte
auch zur Abwechslung zuweilen über dies bald über
jenes und im Grunde genommen wußte Niemand recht
wo eigentlich bet ihm der Spaß aufhörte und der Ernst
anfing Soeben lag der junge Herr lang ausgestreckt
aus der vkaiM IooZus und rauchte eine Cigarette Plötz
lich schien ihm etwas einzufallen denn er fprang mit
beiden Füßen zugleich hastig auf und warf die noch
brennende Cigarette weg dann ging er mit großen Schritten

im Zimmer auf und ab
Donner und Doria, murmelte er vor sich htn das

wäre eine herrliche Gelegenheit Niemand ist im Hause
als Irene und meine Wenigkeit pah und die Dienst
boten sind unten hm hm Aber wie die verdammte
Thür aufkriegen Will doch einmal sehen ob Hans
brach seinen Monolog ab und fing an tn einem Kasten
herumzukramen in dem allerhand Sachen lagen wie

Dietriche Schlüssel Hammer und Zange ze Bald schien
er gefunden zu haben was er suchte denn mit zufriedener
Miene nahm er einen ziemlich großen Dietrich zur Hand
besah ihn prüfend von allen Seiten und ging dann nach
dem er den Kasten mit den übrigen Werkzeugen wieder
in seine Ecke gestellt hatte hinaus über den Ftur zum
gegenüberliegenden Wohnzimmer

Vorsichtig klopfte er dort an
Herein rief Irenens klare Stimme Das junge

Mädchen war mit dem Schnitzen reizender Körbe und
Ketten aus Goldpapier beschäftigt gewesen Als HanS
eintrat sprang Irene freudig überrascht auf

Los jour süßes Lieb, rief er ihr übermüthig schon
an der Thür entgegen

Pst schrei doch nicht so, meinte Irene darauf
ängstlich es könnte Dich Jemand hören

s ist Niemand zu Hause beruhige Dich mein Herz,
entgcgnete er und trat auf sie zu ihr einen Kuß auf den
Mund drückend

Sie erröthete
Hans rückte sich einen Stuhl neben Irene und wollte

gerade damit beginnen ihr auseinander zu setzen warum
er gekommen sei als Irene den Dietrich und die Zange
tn seiner linken Hand bemerkte

Aber Hans, rief sie lachend aus Du siehst ja aus
wie der leibhaftige Einbrecher

Hm meinte er darauf das ist s ja was tch
Dir sagen wollte Also Du erzähltest mir doch gestern
Du hättest hier im Hause neben dem gelehrten Einsiedler
im zweiten Stockwerk eine geheimnißvolle Tapetenthür ic
entdeckt Anfangs wollte ich Dir nicht glauben schließlich
kam ich aber zu dem Vorsatz die Sache einmal zu unter
suchen Natürlich sagte tch den Eltern nichts von der
Geschichte weißt Du im Fall es Nämlich nichts ist wären
wir doch furchtbar blamirt Heute wäre nun eine vor
treffliche Gelegenheit einmal zusammen hinaufzugehen

Aber Hans das geht doch nicht es könnte auffallen,
sagte Irene nachdenkend zwischen Neugterde und Zag
haftigkeit schwankend

Es ist wirklich kein Mensch außer den Dienstboten
im Hause

Aber Herr Berntng
Ach das wandelnde Lexikon kümmert sich um nichts,

antwortete Hans mokant die Achseln zuckend Steh
tch habe den Dietrich schon dazu mitgebracht um die
Thür dte wie Du sagst verschlossen tst zu erbrechen

Fortsetzung folgt
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Cchuß und als Nan sich der betreffenden Stelle näherte
fand man einen jungen Mann mit durchschossenem Kopfe
in seinem Blute liegend Eine Visitenkarte welche der
Lebensmüde in unmittelbarer Nähe des Thatortes sichtbar
befestigt hatte ergab daß derselbe der Einjährig Freiwillige
der 6 Komp des in Leipzig garnisonirenden Infanterie
Regiments Nr 134 Krämer aus Schorndors bei Stutt
gart ist der seit Montag in dem Regiments vermißt wird
Das Motiv zu der That ist lediglich Lebensüberdruß
Es ist Hoffnung vorhanden den jungen Mann welcher
nach der hiesigen Klinik gebracht wurde am Leben zu er
halten

Pottzei Rachrichte Ergriffen ist der Arbeiter B,
welcher aus einer Küche am Graseweg einen Stuhl ge
stohlen hatte Letzterer wurde ihm wieder abgenommen

Gestohlen Einem Restaurateur am Schloßberg
ist ein Billardball einem Rohproduktenhändler in der
Sophierckraße alte Rothgußlager aus einer Bodenkammer
in der Thomasiusstraße Wäschestücke gestohlen worden

Vroswz mW Weich
I Weitzenfels 28 April Die Equipage des Königlichen
Landraths Herrn v Richter wurde gestern Nachmittag auf der
Zecher Straße von einem Unfall betroffen Die Pferde scheu
ten gingen durch und kamen erst zum Stehen als der Wagen
umgeschleudert worden war Die Insassen die aus dem König
lichen Landrath selbst und zwei jungen Damen bestanden er
litten glücklicherweise nur unerhebliche Verletzungen auch der
Kutscher kam unverletzt davon
M Nanmbnrs a S 23 April Die Kunstgeschichtliche
Gesellichast in Berlin hat in ihrer Sitzung vom 3 April ein
stimmig beschlossen den jetzt in Naumburg domicilirenden Herrn
Staatsminister Dr von Goßler zum Ehrenmitgliede zu er
wählen und ihm zugleich eine Adresse zukommen zu lassen

Suhl 23 April Als gestern gegen Abend der Rohr
bohrer W nach Hause ging will er ohne sich etwas dabei zu
denken die Redensart O du himmelblaues Kameel vor sich
bingemurmelt haben Ein des Weges kommender mit einer
Axt versehener Mann hat diese Aeußerung auf sich bezogen
und als Quittung für dieselbe dem W mit der stumpfen Seite
der Axt einen kräftigen Hieb auf den Kopf verletzt der eine
klaffende stark blutende Wunde verursachte Zum Glück ist
dieielbe nicht gefährlicher Natur Der Gemißhandelte hat die
Bestrafung des Thäters beantragt

Memmgen 28 Apul Es wird
Saalfeld in Meiningen haben die Sozialdemokraten die Unver
frorenheit gehabt zu der Maifeier von der Stadt 200 Mark
Zuschuß zu verlangen Natürlich ist der Antrag rundweg ab
gelehnt worden

l I Güsten 23 April Am Sonnabend früh ereignete sich
au hiesigem Bahnhofe ein betrübender Unglücksfall Der Ar
beiter Richter aus Osmarsleben gerieth beim Rangieren zwi
schen die Puffer zweier Waggons und wurde derart gequetscht
daß sein Tod sofort eintrat Der so schnell ums Leben Ge
kommene hinterläßt seine Frau mit 2 unerzogenen Kindern

O Dessau 28 April Die herzogliche Regierung erläßt
soeben eine Polizeiverordnung welche die Entfaltung rother
Fahnen als Demonstration gegen die bestehende Ordnung bei
Geldstrafen von 15 bis 30 Mark oder entsprechender Haftstrafe
verbietet

K Leipzig 29 April Auf Requisition der hiesigen Staats
anwaltschaft wurde gestern ein in der Dufourstraße wohnhafter
ZMHriger Agent aus Erimitzleithen der sich einer Urkunden
sälschung schuldig gemacht hat durch einen Polizeibeamten fest
genommen Auf dem Transport nach dem PoUzeiamte machte
der Fälscher einen Fluchtversuch wurde aber vom Transpor
teur und mehreren Passanten die sich eifrig an der Verfolg
ung betheiligten eingeholt und alsbald hi ter Schloß und
Riegel gekrackt

Dresden 23 April Von der maßlosen Begehrlich
keit mancher Arbeiter legt folgender Vorgang beredtes Zeug
niß ab Die Cigarrenmacher der Fabrik A R Jedicke und
Sohn in Trachau einem Vorort von Dresden stellten die
Forderung auf daß ihnen der Lohn auch für dieienigen 27
Stück Cigarren ausgezahlt werde die ihnen der Geschäftsin
haber jede Woche unentgeltlich liefert Da dieses unverschämte
Verlangen welches zuerst von den jugendlichen Arbeitern ge
stellt wurde natürlich abgewiesen werden mußte so haben 80
Arbeiter die Arbeit niedergelegt

5 Hamburg 28 April Seit Jahren wurde ein Hotel
garni m einer der feinsten Straßen Hamburgs von vornehmen
Personen frequentirt Das Treiben in dem Hotel stellte sich
aber durch die Enthüllungen in der Gerichtsverhandlung als
ein überaus lasterhaftes und unsittliches dar Die Verhandlung
brachte widerliche Bilder moralischer Verworfenheit undSitten
losigkeit an den Tag und das Bezeichnendste bei der Sache
war daß dort verheirathete Frauen und Männer außer den
Söhnen und Töchtern der sogenannten besseren Kreise an dem
Treiben rheilnahmen Die Verhandlung endete mit der Ver
urteilung des Wirthes wegen Kuppelei zu 6 Monaten Ge
fängniß Das Dienstmädchen desselben wurde wegen Beihilfe
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Außerdem hatte diese
unsaubere Affaire noch eine Ehescheidung im Gefolge und jetzt
noch ein trauriges Nachspiel Ein aus guter Familie stam
mendes junges Mädchen welches in diese Sachs verwickelt war
wurde von ihren Eltern in ein Pensionat nach der Sckweiz
geschickt Sie nahm sich die Sache so zu Herzen daß sie in
voriger Woche in eine Jrrenheilanstalt überkührt werden mußte

A Hamburg 28 April In der Neustraße in St Georg
wurde gestern eine Frau wegen Mordversuchs verhaftet Die
selbe hatte wiederholt versucht ihren zehnjährigen Sohn zu
tödten Sie warf ihm mehrmals eine Schlinge mn den Hals
und suchte ihn an einer Dachsparre aufzuhängen Einmal riß
der Strick der Knabe fiel ohnmächtig herab später wurde die
Frau durch hinzukommende Menschen an ihrem verbrecherischen
Vorhaben gehindert Ihre Ehe ist wegen Unverträglichkeit
aufgelöst

L2 Königsberg i Pr 23 April Das Generalkommando
hat den Truppen den Besuch von neunundsechzig Wirthschaften
verboten Viele der Inhaber sind konservativ und eine große
Anzahl der Wirthschaften wurde von Avancirten besucht Es
Herrscht große Aufregung in den betroffenen Kreisen

j j Uuterleiterbach i Fr 27 April Ein schrecklicher
Unglücksfall hat sich hier ereignet Beim V abrennen von
Quecken auf freiem Feld kam ein sechsjähriges Kind dem Feuer
zu nahe Seine Kleider geriethen in Brand und im Nu stand
der ganze Körper in Flammen Die Mutter spra g hinzu und
wollte die Flammen ersticken wobei sie sich selbst große Brand
wunden zuzog Das Kind ist nach einigen Stunden Anter gräß
licken Schmerzen gestorben

K Metz 26 April Die Leichen zweier Soldaten fand man
in dem Dorfe Deutsch Redingen an der luxemburgischen Grenze
bei dem Niederreißen eines Hauses Die Leichname trugen
volle Uniform auch Helm und Seitengewehr fehlte nicht
Der Uniform nach hat msn es mit einem preußischen Haupt
mann und einem Gemeinen zu thun Die Beiden dürsten
während des deutsch französtschen Krieges heimlich erschlagen
und dann w das Kellergewölbe des in Rede stehenden Hauses

eingemauert worden sein
vollem Gange

Die gerichtliche Untersuchung ist in

Gsrichts ZeitiMg
Straszburg 27 April Vor der ersten Civilkammer deS

kiesigen Landgerichts schwebt augenblicklich ein interessanter
Prozeß Man wird sich noch erinnern wie vor einigen Jahren
ein Sohn des Statthalters der Reichslande Fürsten Hohenlohe
russischer Unterthan werden mußte um den Besitz der vom
Fürsten Sayn Wittgenstein ererbten großen russischen Güter
antreten zu können Der in dieser Woche vor dem hiesigen
Gericht abgehandelte Streifst hängt noch mit jener russischen
Erbschaft zusammen Es ist darüber Folgendes zu berichten
Fürst von Sayn Wittgenstein ein sebr naher Verwandter der
Fürstin von Hohenlohe Schillingsfürst der Gemahlin unseres
Statthalters hatte in Brest eine wunderschöne Fischerin kennen
gelernt sein nicht mehr ganz junges Herz entflammte in stür
mischer Gluth und der Eingebung seiner Liebe folgend machte
er das arme Mädchen aus dem Volke zur Fürstin Wittgenstem
Diese Ehe mag aber wohl die Rückkehr nach den russischen
Gütern unmöglich gemacht haben und das Paar brachte deshalb
seine Zeit meistens aus Reisen zu Mittlerweile war der Fürst
genöthigt um in den Besitz ausreichender Existenzmittel zu ge
langen Kapitalien auf seine russischen Güter aufzunehmen Er
erhielt Beiträge in der Höhe von 3 bis 9 Millionen Mark und
zwar soll das durch Vermittelung eines gewissen Rosenthal in
Petersburg geschehen sein Kurz darauf starb der Fürst und
der russische Besitz fiel an die Wittgenstein sche Linie zurück und
zwar an die Fürstin Hohenlohe In den Besitz des BaarVer
mögens gelangte wahrscheinlich die schön Fischerin Der plötz
liche Tod hatte den Fürsten jedenfalls verhindert die Angelegen
heit mit Rosenthal vollständig zu ordnen So liegt denn dem
hiesigen Gericht eine Forderung der Erben Rosenthal Frau
Professor Bernstein Petersburg gegen die Sayn Wittgenstein
fchen Erben im Betrage von ca 450,000 Mark für Provision
Reisen Vermittlergebühr c vor Die beiden Parteien waren
in der vergangenen Verhandlung durch zwei Berliner Rechts
anwälte vertreten Die Entscheidung wird in der nächsten
Woche kallen

Brüssel 28 April Die eidgenössischen AMenverbandlun
gen betr die Tessiner Revolution beginnen am 29 Juni in
Zürich Von den AMen des dritten Bezirks lo oft die Krimi
nalkammer des Bundesgerichts 5L Geschworene aus Von die
sen kann der Bundesanwalt 20 ablehnen ebenso viele die Ange
klaaten Das Schwurgericht wird aus 12 Geschworenen und
2 Ersatzmännern gebildet

VSVWZschSSs
Paris 27 April Im Gobelins Theater stürzte gestern

Abend ein Zuschauer von der zweiten Galerie der sich zu weit
vorgebeugt hatte ins Parquet hinab und wurde schwer ver
wundet nach dem Pitielpital gebracht In Nantes erhielt
ein Schauspieler bei der Aufführung von Lakme in der
Kampfscene des 2 Akts einen tüchtigen Stich w die Seite
konnte aber nach angelegtem Verbände weiter ipielen In
Lysn brach gestern in einem Haufe der Rue de la Gmllotiere
Feuer aus Zwei Personen verbrannte vier wurden ver
wundet Im Walde von Fontainebleau entzündete sich in
folge der Unvorsichtigkeit eines Spaziergängers das Gehölz
beim Salamanderfelsen und 12 bs Fichtenbestände brannten
nieder

Nur zwei Kerzen Er war ein Großfürst und sie
seine Gemahlin Beide lebenslustig und der Liebe bedürftig
genügten sie einander nicht Am meisten hatte es ihm eine
Tänzerin angethan welche denn auch dem Palais gegenüber
Wohnung nahm und damit die Liebenden nicht unnütz Zeit
verlören wurden Signale verabredet Zwei Lichter am Fenster
der Geliebten deuteten an daß sie zu Hause sei und die Auf
gabe des Adjutanten war es hiervon seinem Herrn Kunde zu
g ben Da es des Letzteren Gewohnheit war bei größeren
Bränden persönlich zu erscheinen so war es nicht auffällig
wenn der Adjutant das Ausstecken der Kerzen als eine Feuers
brunst verkündete Dem scharfen Auge der Gemahlin waren
diese Brände aber nicht entgangen und als der Adjutant eines
Tages in das Zimmer trat und seinem Herrn mit den Worten

VxssosMötstvvo xosbsr Ew Hoheit es brennt
den Anlaß zum Aufbruch gab bemerkte die Gemahlin gelassen
Du brauchst Dich nickt zu eilen es brennen ja nur zwei

Kerzen Was für ein Gesicht der Herr Gemahl und der Ad
jutant gemacht haben wissen wir nicht Auseinandergekommen
sind sie aber damals noch nicht nämlicy der Großfürst und
die Tänzerin Die Geschichte von der schwarzen Kuh erzählen
wir jedoch diesmal nicht Nun hat er den neidischen Menschen
auf immer Valet gesagr

Ueber einen mit einem Mord verbundenen Postraub
wird aus Arad gemeldet Der Postkutscher Pivowarnik wurde
im Schlafe ermordet der Mörder raubte sodann den etwa
10 0S0 Gulden benagenden Inhalt der Postkasse Der Verdacht
der Thäterschaft lenkte sich auf den Vorgesetzten des Ermorde
ten den Postsekretär Franz Fodor in dessen Wohnung wurde
blutige Wäsche vorgefunden und außerdem wurdea noch ver
schiedene andere Umstände ermittelt welche den Fodor so schwer
belasteten daß seine Verhaftung erfolgte

TÄKWSW NWV lstzte KKchMchs
U Berlin ZA April Wie bestimmt verlautet

ist der Abschluß des Handesvertrages mit Oesterreich
unter der Bediugumg erfolgt datz Deutschland den
Kornzoll per 1 Februar I8SZ von 3 auf ZVz Mark
ermäßigt

Berlin AN April Die Leiche Moltkes wurde
beute früh Mir SS Minuten vom Lehrter Bahnhof
aus uach Krsisau überführt

Z Geestemiinde AN April Die Stichwahl im
IN Hanuoverfchen Wahlkreise findet wie bekannt
morgen statt Die Bewegung wird eine äußerst starke
werden da von allen Parteien die größten Anstren
gungen gemacht wurden Die Wahl Gismarck s
erscheint unzweifelhaft Die auf ihn entfallende
Stimmenzahl dürfte sich auf UiMO belaufen Schmal
feld dürfte etwa Stimme erhalten Demnationalliberalen Wahlkomitee wurden von einem
hiesigen Bürger abermals 4ÄÄV Mk zu Agitations
zwecken znr Verfügung gestellt

r Rom ZS April Die Regierung hat Weweife
daß die letzten Explosionen auf anarchistischen ver
brecherischen Ursprung zurückzuführen sind

il Christiania ÄS April Der Konstitutionsaus
schuß des Storthing will beantragen letztere möge die
Regierung auffordern darauf hinzuwirken daß Nor
wegen im Auslande durch eigene Gesandten vertreten
werde Bislang liegt die Entscheidung über Fragen
der auswärtigen Angelegenheiten in Stockholm

b Petersburg ÄS April Der Adel des Gonv
Astrachan hat auf der letzte Adelsversammlung be
schaffen um die Zutheilnng von Kronsland an besitze
lose Edelleute nachzusuchen analog der bei der Banern
emanzivation stattfindenden Abtheilung von Bauern
land Als Grund zu diesem Gesuche dient daß im
Gouvernement Astrachan Adelsfamilien gezählt

werden während auf Grnnd ihres Landbesitzes nur
36 Personen der Adels Versammlung angehören
können

b Petersburg SS April Der Ukas wsgen der
am 1 August zu erfolgenden Rückzahlung der 4
prozentigen holläudisch englische Anleihen von 18SV
und 18 8 im Gesammtbetrage von ea 4 K5V VV
Pfnnd Sterling wird spätestens am Freitag veröffent
licht werde

Köl 28 April Der Köln Volksztg zufolge stellten die
Rheinischen Stahlwerke zu Meiderich den Betrieb ei nur
die Hochöfen werden noch unterhalten 1500 Personen sind
zum Feiern gezwungen Andere Werke bezahlten für Fett
flammkohlen 200 Mk pro Doppelwaggon

Paris 28 April Kammer Lockroy eröffnet die Zoll
debatte mit einer scharfen Kritik der Schutzzollpolitik die man
in einem Augenblick befürworte wo in Europa und Amerika
ein Umschwung stattfinde wo der angesehenste Schutzzöllner
Bismarck in der Stichwahl mit einem freihändlerisch gesinnten
Sozialisten stehe Die republikanische Partei in Frankreich
habe sich von jeher zum Freihandel bekannt man verlange
jetzt daß sie alle ihre Programme zerreiße und daß die Re
publik höhere Zollschrauben errichte als alle Monarchien
Redner geht auf die einzelnen vorgeschlagenen Erhöhungen
ein namentlich auf die für Lebensmittel und erörtert ihre
Wirkungen

Paris 28 April Die Regierung ist geneigt de Antrag
Viger zeitweise Ermäßigung des Weizenzolles auf die Hälfte
anzunehmen weist hingegen den Antrag Laur zeitweise Auf
hebung des ganzen Zolls zurück

Madrid 29 April In Barcelona wurde bei Haussuchungen
ein Depot von Dynamit Waffen und Bomben gesund und
zwar bei einem verabschiedeten Offizier Derselbe ist verhaftet
verweigert aber jede weitere Aussagen

London 23 April Der Pall Mall Gazette zufolge be
schloß Baron Hirsch drei Millionen Pfund Sterling herzugeben
als Kern eines Fonds womit an geeigneter Stelle eine große
Strecke unbesetzten Landes erworben und Jsraeliten Polens
und des südöstlichen Europas in Masse dorthin verpflanzt
werden sollen

London 28 April Ein neuer Skandal ist beiannt geworden
Der Parlamentskandidat der Gladstoneaner für die Oxforder
Hochschule ist der öffentlichen Verletzung der Sittlichkeit ange
klagt Heute Morgen unternahm derselbe einen Selbstmord
versuch Sein Zustand ist bedenklich doch wird sein Aufkommen
für wahrscheinlich gehalten

London 23 April Der Korrespondent der Daily News
berichtet aus Odessa traurige Einzelheiten über die Juden
austreibung 300 Personen sollen Kiew unverzüglich ver
lassen Die Gelammtziffer der Ausgewiesenen im Gouverne
ment Kiew beträgt gegen 15,000 Die reichen Juden wandern
aus aber den armen wird die Einwanderung nach Oesterreich
nicht gestattet Die Polizei vertreibt mitleidlos die UnglüS
lichen Sogar in einer Vorstadt von Moskau wurden IM Per
sonen nächtlicher Weile ausgetrieben

Melbourne 28 April Der ehemalige König vom Samoa
Tamasese ist gestorben

Tamasese war der Gezenkönig Malietoas und Schützling
Deutschlands welcher aber nach der Berliner Konferenz des
lieben Friedens wegen geopfert wurde Als Malietoa im
September 1889 nach Samoa zurückkehrte machten auch die
beiden Gegner Frieden mit einander Tamasese scheint der
Unbedeutendere gewesen zu sein während Malietoa wenigstens
nach den Berichten des deutschen Konsuls der Schlechtere
war

New Uork 2ö April Komburg die bedeutendste Stadt in
Canada ist total eingeäschert Die Stadt St Charles
Minnesota brennt ebenfalls Da großer Wassermangel vors

Handen ist ist die Vernichtung der ganzen Stadt zu befürchten
Es würden dadurch 25 000 Menschen obdachlos
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Polizei Vcrordnunz
betriffend die Abänderung der 97 ff der Polizei Verordnung vom
21 November 1889 Beilage zum 48 Stück des Amtsblattes pro
1889 über die bauliche Anlage und die innere Einrichtung von Theatern

Circusgebäuden und öffentlichen Versammlungsräumen

Auf Grund der 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizci
Bermltuvg vom 11 März 1850 Ges S S 265 sowie der 137
nd 139 des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltuna vom 30
Juli 1L83 Äes S S 195 wird unter Zustimmung des Bezirks
ausschusses für den Umfang des Regierungsbezirks Merfeburg hiermit
Folgendes verordnet

Der Abschnitt II und Z 85 Absatz 2 des Abschnittes III der
Polizei Verordnung vom 21 November 1889 Beilage zum 4 8 Stück
des Amtsblattes 1889 betreffend die bauliche Anlöge und die innere
Einrichtung von Theatern Cttcusgebäuden und öffentlichen Versamm
lungsräumen werden aufgehoben An ihre Stelle treten nachstehende
Borschristen

II Vorschriften für bestehende Anlage
Theater

Z 79 Für bestehende Theater gelten folgende Mindestforderungen
1 Die Trennungswand zwischen Zuschauerhaus und Bühnenhaus

muß in Stein oder einem anderen feuersicheren Material hergestellt
lein Die Bühnenöffnung muß durch einen Schutzvorhang oder durch
sicher und leicht bewegliche Schiebethore entsprechend der im 20 Ab
satz 3 bis 5 gegebenen Vorschriften feuer und rauchsicher abgeschlossen
werden können von der Forderung des Z 20 Absatz 4 kann aus
nahmsweise abgesehen werden

2 Im Bühnen und Zuschauerhause müssen hölzerne Fachwerks
und Bretterwände mit Ausnahme von Trennungswänden innerhalb
des Zuschanerraumes sowie vor Trennungswänden zwischen Zuschauer
raum und Corridoren oder anderen Vorräumen auf beiden Seiten
dagegen Balkendecken und hölzerne Treppen an den Unteransichtcn mit
Mörtel verputzt sein

Ausnahmsweise kann bei decorirten Balkendecken von einer Ver
putzung der Unteransichten abgesehen werden wenn oberhalb der Decken
ein feuersicherer Belag hergestellt ist

Die Verputzung der Unteransichten hölzerner Treppenist entbehr
lich wenn der Raum darunter durch feuersichere weder mit Thüre
noch sonstigen Oeffnungen versehene Verschlüge abgeschlossen ist Im
Uebrigen sind Verschlage unter hölzerner Treppen unzulässig

3 Treppenräume und Corridore müssen mit genügenden Vor
kehrungen zum Abzüge des Rauches versehen sein

4 Alle Treppen müssen Geländer oder Handläuser haben welche
auf beiden Seiten an den Treppen entlang sühren und an den Enden
jedes Laufes mit einer den Verkehr nicht hindernden Krümmung ab
schließen

5 Ueber der Bühne und über dem Zuschauerraum müssen leicht
und sicher zu handhabende Rauchabzüge vorhanden sein

6 Rauchabzüge und Oberlichter müssen zwischen Decken und Dächern
feuersichere Wandungen haben Unterhalb der äußeren Oberlichter
müssen Drahtnetze vorhanden sein

7 Alle Ausgänge müssen als solche kenntlich gemacht sein und
stets jür die ungehinderte Benutzung bereit gehalten werden

Die nächsten Wege zu den Ausgängen ins Freie muffen durch
Richtungspfeile an den Wänden bezeichnet sein

Alle Thüren müssen nach außen aufschlagend derart angeordnet
sem daß durch die geöffneten Flügel der Verkehr in den Corridoren
wd Treppenräumen nicht behindert wird Die Thüren im Parkett
wie in den Rängen dürfen sich nicht gegen die Richtung der das Theater
von dort verlassenden Menschenströme öffnen müssen soweit als thun
lich hnumgcia lagen und an den Wänden durch selbstthätig wirkende
Federn festgehalten werden

Die Beibehaltuno von Thüren welche den vorstehenden Anforde
rungen nicht entsprechen ist ausnahmsweise zulässig sofern sie nur von
wenigen Personen benutzt werden oder durch ihre Abänderung eine
Verbesserung des bestehenden Zustandes nicht zu erreichen ist

Die Verschlüsse der Thüren müssen so eingerichtet sein daß sie
durch einen in Höhe von etwa 1,20 ra über dem Fußboden angebrachten

Griff von innen leicht zu öffnen sind Bei zweiflügligen Thüren
kann ausnahmsweise zugelassen werden daß jeder Flügel besonders in
dieser Weise zu öffnen ist Kanten und Schubriegel sind ausge
schlossen

8 Als die geringste zulässige Breite eines Sitzes soll das Maß
von 45 cm und als der kleinste zulässige Abstand der Sitzreihen das
Maß von 30 vro bei selbstthätig aufschlageneen Klappsitzen das Maß
w 70 cm gelten

Die Zahl der Sitze in ununterbrochener Reihe neben einem
Zeiten oder Zwischengange darf im Parkett und ersten Range 15 in
den übrigen Rängen 12 nicht übersteigen

Bei sonst günstigen Entleerungsverhältnissen sind Ausnahmen zu
Wg wenn vorstehende Forderungen nur mit weitgehenden Aenderungen
ttsüilt werden können Insbesondere kann in den Rängen falls hier
eine Verbesserung der Entleerungsverhältnisse durch Anlage von
Zwischwgängen nicht zu erreichen ist je nachdem der Abstand der
Sitzreihen das Maß von 80 bei Klappsitzen von 70 em übersteigt
eine verhältnißmäßig größere Anzahl jedoch höchstens von 20 Sitzen
in ununterbrochener Reihe neben einem Gange zugelassen werden

Für Stehplätze dürfen höchstens 3 Personen auf 1 hiv Grund
fläche gerechnet werden

8 Treppenpodeste Flure Corridore sowie Seiten und Zwischen
gänge sind von allen Verkehrshindernissen frei zu halten

1V Die Lage und Breite oer Gänge im Zr schauerraum sowie
die Anzahl Lage und Breite der aus dem Zuschauerraum auf die
Corridore oder Borräume führenden Thüren muß der Forderung ent

5 sprechen daß für 70 Personen 1 m lichte Breite vorhanden ist
Ausnahmen hiervon können in einzelnen Fällen bis zur Grenze

1 ru für ISO Personen zugelassen werden
11 Die außerhalb des Zuschauerraumes belegenen Vorräume

Corridore Treppen Flure und Ausgangs müssen der Forderung ent
sprechen daß für 120 Personen 1 m lichte Breite vorhanden ist

Ausnahmen sind für die Parkett Corridore zulässig falls dort
den Thüren des Zuschauerraumes gegenüber Ausgänge von entsprechen
der Breite unmittelbar im Freihe sühren

Wenn es nach der Anlage des Theaters ohne erhebliche Aendev
wung der Substanz des Gebäudes nicht möglich ist die dem Ver
glich von 1 m für 120 Personen entsprechenden Breiten herzustellen

t

kann ausnahmsweise bei sonst günstigen Entleerungsverhältnissen das
Verhältniß von 1 w für 150 Personen und als äußerste Grenze das
Verhältniß von 1 ra für 200 Personen zugelassen werden

Wenn die Ausgängc aus Theatern in Höfe oder Gärten von
der in in H 70 bezeichneten Größe führen so kann die Breite der
Durchfahrten welche diese Höfe oder Gärten mit der Straße verbin
den ausnahmsweise nach dem Verhältniß von 1 m für 300 Personen
bemessen werden

12 Das Bühnenhaus muß mindestens einen besondern auf
kvrzem Wege tos Freie führenden Ausgang besitzen Mlt diesem
Ausgange müssen die Bühne und die Garderoben für das Personal
derart in Verbindung stehen daß der W g aus den Garderoben nicht
über die Bühne führt

Für das Personal müssen zwei Treppen welche mit dem Aus
gange aus dem Bühnenhause in Verbindung stehen vorhanden sein
Ausnahmsweise soll nur eine Treppe genügen falls sie ausreichend
breit ist und das Personal auf ihr den Ausgang ins Freie schnell und
sicher zu gewinnen vermag

13 Die Verwendung von Mineralölen zu Beleuchtuvgszwecken
irgend welcher Art ist verboten

14 Theater welche mehr als 1200 Zuschauerplätze enthalten
müssen unter Beobachtung der im 25 gegebenen Vorschriften elec
trisch beleuchtet werden

Gasleitungen in solchen Theatern sind nach Einführung der elec
trischen Beleuchtung mit Genehmigung der Polizeibehörde nur insoweit
zulässig als dies zur Erwärmung von Bügeleisen Brennscheeren so
wie zu besonderen scenischen Effecten unbedingt nothwendig ist Wer
den außerdem noch Gasröhren im Gebäude belassen so dürfen sie
mis benutzten Gasl itungen weder im Gebäude noch auf der Straße
iu Verbindung stehen

Ausnahmsweise kann von der electrischen Beleuchtung auch bei
Theatern mit mehr als 1200 Zuschauerplätzen abgesehen werden
wenn die Entleerungsverhältnisse günstige sind

15 Für Gasbeleuchtung gelten die Bestimmungen des 41 je
doch können von der Vorschrift wonach die Räume in welchen sich
Gasmesser befinden unmittelbar von außen Luft und Licht erhalten
sollen Ausnahmen gestattet werden

16 In allen Theatern muß eine Nothbeleuchtung nach den Vor
schriften des K 26 vorhanden fein

17 Die Erwärmung des Zuschauerraumes und der Bühne mit
ihren Nebenränmen einschließlich der Garderoben und Ankleideräume
soll durch Centralheizungen erfolgen für welche nachstehende Bestim
mungen gelten

a Die Heizksmmern müssen von außen her zugänglich sein jeooch
kann hiervon abgesehen werden wenn sie rings von massiven Wän
den Fußböden und Decken umschlossen so ie von den angrenzenden
Räumen durch mssive Vorgelege mit selbstthätig zufallenden feuer
sicheren Thüren oder durch sonstige SicherhnlSvorkehrungen getrennt
sind

b Kanäle für die Leitung heißer Luft sowie Hohlräume zur Unter
bringung von Dampf oderWasssrheizröhren durchweg von Wänden
aus seuersicherem Material umschlossen und so angelegt sein daß
sie von Staub gereinigt werden können

o Brennbare Stoffe müssen von Austrittsöffnungen für heiße Luft
sowie von Metallröhren zur Leitung von Dampf oder heißem Was
ser entweder 25 ow nach jeder Richtung entfernt oder sofern dies
mit Schwierigketten verbunden ist in anderer Weise durch Schutz
bekleidung aus Drahtputz oder dergl gegen Erhitzung ausreichend
gesichert sein

In einzelnen nicht unmittelbar mit der Bühne oder dem Zuschauer
raume zusammenhängenden Räumen kann die Verwendung von Kachel
öfen unter besonderer Vorsicht bei Anlage der Riuchrohre der
Feuerung und des Aschenfalles gestattet werden

Die Anbringung von Heizvorrichtunaen in den Maaazinräumen
ist überhaupt verboten

18 In Bezug auf Wasserversorgung und Feuerlösch Einrichtung
sind die Vorschriften des 29 maßgebend

Von der Vorschrift daß das Theatergebäude mit einer Regen
vorrichtung versehen sein muß kann Abstand genommen werden

19 Für den Betrieb gilt Folgendes
Die Aufbewahrung von Decorationen Requisiten und der dergleichen
ist im Zuschauerhause sowie in den von der Bühne nicht feuer
sicher abgeschlossenen Räume verboten und auf und über der Bühne
nur insoweit gestattet als jene Gegenstände für die unmittelbar
bevorstehenden Proben und Vorstellungen gebraucht werden Aus
nahmen sind unter Anordnung der erforderlichen Sicherheitsmaß
regeln zulässig

Ein WerkstättenSetrieb von Tischlern Klempnern Schlossern und
Schmieden ist im Zuschauerhause nur in solchen Räumen des
Kellergeschosses zulässig welche überwölbt und lediglich von außen
zugänglich sind im Bühnenhause nur in solchen Räumen welche
mit der Bühne der Unterbühne und den Bühmnkellern oder mit
den Räumen für das Personal keine unmittelbare Verbindung haben

Werkstätten von anderen Handwerkern Malern Schneidern u s w
sind im Zuschauer und im Bühnenhause unter Anordnung der er
forderlichen Sicherheitsmußregeln insbesondere für etwaige Feuerungs
einrichtungen statthaft

Alle Werkstätten müssen gegen die benachbarten Räume durch
rauch und feuersichere Thüren abgeschlossen sein

b Das Rauchen im Theatergebäude ist verboten kann jedoch für ein
zelne Restaurationsräume für Wohnungen und Geschäftsräume ge
stattet werden

e Die Verwendung von unverwahrtem Feuer oder Licht von beweg
lichen Beleuchtungskörpern und von Feuereffekten im Bühnenraum
ist nur soweit als es die Vorstellungen nöthig machen mit beson
derer Erlaubniß zulässig wenn für bestimmte Stücke ein für allemal
ertheilt werden kann

Im Uebrigen ist das Betreten der Garderoben Magazinräume
und des Zuschauerhauses mit unverwahrtem Feuer oder Licht ver
boten

Die Verwendung von Feuerwerk ist zulässig
Für Schüsse dürfen nur Pfropfen aus ungefährlichem Material

zum Beispiel Kälberhaar oder Asbestwolle verwendet werden
ä Die Räume des Theaters sind alljährlich nach vorgängiger Anzeige

bci der Polizeibehörde mindestens einmal gründlich zu reinigen
Fortsetzung auf der 4 Seite
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G Zwischen den zur Benutzung eingestellten Decorationen und den 5 Bei Versammlungsräumen welche eine ständige mit verbrenr
ie tlich n Umsaßungemauern der Bühne muß einGang von mindestens I lichen Coulissen Soffiten Hinterhängen oder Versatzstücken ausgestattete

1 M Breite freigehalten werden welcher auch bei Bewegung derlBühne besitzen sollen in Bezug auf die Breite der Gänge und Thüren
Decorationen nicht gesperrt werden darf Das Gleiche gilt von der innerhalb des Saalparketts und auf Galerien sowie auf die Breite der
Hinteren Umfassunpsmauer wenn sich dort der einzige Ausgang ins Corridore Flure Treppen und Ausgänge in der Regel die für den
Freie vergl Nr 12 befindet Neubau kleiner Theater gegebenen Vorschrift zur Durchführung ge

Von der vorgeschriebenen Breite des Ganges kann ausnahms langen Ausnahmsweise können in einzelnen Fäl en Ermäßigungen
weise abgesehen werden wenn sie sich ohin erhebliche Aenderung der zugelassen werden deren äußerste Grenze durch folgende Verhältniß
Substanz des Gebäudes nicht erzielen läßt fzahlen bestimmt wird

Der Raum zwischen der ersten und zweiten Coulisse muß für den
der Feuerlösch Mannschaften frei gehalten werden
Das Oeffnen und Schließen des Schutzvorhanges oder der Schiebe
rizore soll während der Spielzeit täglich einmal in Gegenwart der
Feuerwache probeweise vorgenommen werden Die Bühnenöffnung
ist nach jeder Vorstellung durch den Schutzvorhang oder die Schiebe
thore zu schließen und Nachts geschlossen zu halten

A Genügend große und deutliche Grundrißpläne des Theaters sind
nach Anordnung der Polizeibehörde zu fertigen im Zuschauer und
Bühnenhaus auspihängeu mis in der erforderlichen Anzahl der
Polizeibehörde zur Verfügung zu stellen

d Im Uebrigen sind für den Betrieb die Bestimmungen der ZZ 36
Z8 und 39 maßgebend

ö Sircu s Anlage
Z 80 Für bestehende Circus Anlagen gelte folgende Mindestforde

rungen
1 Der Zuschauerraum muß vo i den Stallungen Lager und

Magazin Räumen sowie von den Räumen für Garderobe Requisiten
And Decorationen seuer und rauchstcher abgeschlossen sein

2 Als die geringste zulässige Breite eines Sitzes soll das Maaß
von 45 vm und als der kleinste zulässige Abstand der Sitzreihen das
Maaß von 70 em gelten sofern nicht mehr als 15 Plätze in ununter
brochener Reihe neben einem Seiten oder Zwischengange vorhanven

für die Breite der Gänge innerhalb des Saales und auf Galerien
sowie für die Breite der Ausgangsthüren daselbst durch das Ver
hältniß von 1 m für 1 Z0 Personen

für die Brette der Corridore Flure Treppen und Ausgänge durch
das Verhältniß von 1 m für 150 Personen

für die Breite von Durchfahrten durch das Verhältniß von Im für
209 Personen

und wenn die Durchfahrt mit einem Hofe oder Garten von der im
70 bezeichneten Größe in Verbindung steht durch das Verhält

niß von 1 m für 300 Personen
6 Für Versammlungsräume welche nur ein Podium der im Z

74 beschriebenen Art besitzen gelten folgende Verhältnißzahlen als die
äußerst zulässigen

für die Breite der Gänge innerhalb des Saales und auf Galerieu
sowie für die Breite der Ausgangsthüren daselbst das Verhältniß

von 1 na für 120 Personen
für die Breite der Corridore Flure Treppen und Ausgänge das

Verhältniß von 1 m für 200 Personen
für die Breite vml Durchfahrten das Verhältniß von 1 m für 250

Personen
und wenn die Durchfahrt mit einem Hofe oder Garten von der Im

70 bezeichneten Größe in Verbindung steht das Verhältniß
von 1 m für 300 Personen
7 Für die Einrichtung der Beleuchtung und Noihbeleuchturg

dramatischer Verein

zum Besten der Ferien
Kolonie Zur Aufführung g l

Schwank in 1 Akt
Menkrit ckvr klMv

Posse mit Gesang in 1 Akt
Nr ist kedMrckeii

Lusypiel in 1 Akt
Anfang piäc 7 Uhr

Kassenöffnung 6 V Uhr
Einlaßkarten zum Preise von
1,50 Mk I Mk und 50 Pfg sind
vorher in de Cigarrrengeschäften
von Herren R Bendix Gr
Steinstraße und Hartma Gr
Ulrichstraße 3 sowie Abends an

der Kasse zu haben

sind Im Uebrigen müssen in Bezug auf dieAnoidnungderSitz unEnd die Vorschriften des Z 75 maßgebend Bei Gasbeleuchtun

Stehplätze die Vorschriften im 51 erfüllt sein
Bei sonst günstigen Entleerungsverhältnissen sind Ausnahmen zu

lässig wenn vorstehende Forderungen nur mit weitgehenden Aende
rungen erfüllt werden können Insbesondere kann falls eine Verbesse
rung der Entleerungsverhältnisse durch Anlage von Zwischengängen
nicht zu erreichen ist je nachdem der Abstand der Sitzreihen das
Maaß von 70 om übersteigt eine verhältnißmäßig größere Anzahl
jedoch höchstens von 25 Sitzen in ununterbrochener Reihe neben einem
Gange zugelassen werden

In Bezug auf die Lage und Breite der Zwischengänge Treppen Versammlungsräume hat die Polizeibehörde die
und Thüren innerhalb des Zuschauerraumes gelten die Vorschriften des artigen Anlage künftig zulässige Personenzahl

können jedoch von den Bestimmungen des dort in Bezug genommenen
H 41 wonach

die Flammen mit Glocken oder Schalen versehen sein müssen
zum Anzünden der Flammen nur elektrische Zünder verwendet wer

den dürfen und die Räume in welchen sich Gasmesser befinden
unmittelbar von außen Luft und Licht erhalten soll

Ausnahmen gestattet werden

v Gemeinsame Vorschriften
82 Für bestehende Theater Circus Anlagen und öffentlich

höchste in einer der
vorstehenden Bestim

Der Kellner welcher am
Jahrmärkte von einem jungen
Mann eine silberne Cylinder
uhr für ei Glas Bier ange
omme hat folgere ich auf

dieselbe mir zurückzustellen
ftegeu Postnachnahme der ent
standenen Kosten andernfalls
ich die Sache polizeilich ver
folgen lassen werde

Nl i
Leivzig Reudnitz

Ein umi ryeirmheter Kutscher
mit guten Zeuaniisen der auch an
dere Albeitnit besorgt wird zum
t Mai gesucht Näheres tünch

Halle a/S
Wohnung Kransenstr

S Etage 330 Mk I Etage
svv Mk p t Jnli zu ver
m etken durch Gr Stein
siraf e 67

79

H 85 Absatz 2
Eine Verlängerung dieser Frist bis zum 1 Oktober 1893 ist
im Wege des Dispenses zulässig

Diese Pslizei Verordnung tritt am 1 Mai 1891 in Kraft
Merseburg den 21 April 1891

Der Königliche Regiernngs Präsident
V

52 und in Bezug auf die Breite der außerhalb des Zuschauer Imungen entsprechend nach den vorhandenen Abmessungen festzustellen
rauwes belegenen Corridore Flure Treppen und Ausgänge sinngemäß 82 a Bei Umbauten finden die im Abschnitt I für Neubauten
die Vorschriften des Z 79 Nr 11 gegebenen Bestimmungen Anwendung doch können ausnahmsweise di

3 Auf die Bezeichnung der Ausgänge das Aufschlagen der Thüren im Abschnitt II für bestehende Anlagen festgesetzten Bestimmungen zu
und die Anbringung der Tdürverschlüsse finden die Bestimmungen des Grunde gelegt werden

79 Nr 7 sinngemäße Anwendung Als Umbauten im Sinne dieses Paragraphen sind bauliche Ver
4 Für die Einrichtung der Beleuchtung und Nothbeleuchtung iänderungen welche zur Erfüllung der Mindestforderungen der

sind die Besimmungen der ZS 55 und 56 maßgebend jedoch können und 81 dienen nicht anzusehen
bei Gasbeleuchtung von der Vorschrift wonach die Räume in welchen
sich Gasmesser befinden unmittelbar von außen Luft und Licht erhal
ten sollen Ausnahmen gestattet werden

In Bezug auf N Heizung die Wasserversorgung und die Feuer
lösch Einrichtungen finden die Bestimmungen des 79 Nr 17 und 18
sinngemäße Anwendung

5 Für den Betrieb gilt Folgendes
a An Stroh Heu und sonstigen Futterstoffen darf im Circus nur

verwahrtem Feuer oder Licht die Verwendung von Feuerwerk geplanten großartigen Restauration sban auf der Peihnitz
die Unterhaltung der Nothbeleuchtung die Aushangung von die mangelhaften Zustände des hiesigen Königl Amts
Grundrißvlänen die Einrichtung emes besonderen Feuerwehr und folgenden Stellen zur Unterschrift aus
Wächte dienstes sowie auf die polizeiliche Ueberwachung d r arstellung n gelt n sinngemäß die im 78 Nr 19 unter b e s Rathhausgasse I s S5 Iii König
And d gegebenen Bestimmungen

v Oeffentliche Versammlungsräume
H 81 Für bestehende Versammlungsräume gelten folgende Min

destforderungen

1 In Versammlungsräumen mit festen Sitzreihen darf die Breite
eines Sitzes nicht weniger als 45 c m und de
Nicht weniger als 70 ci betragen fofern die Zahl der Sitze
unterbrochener Reche neben einem Seiten und Zwijchengange rm Saal
parketi 15 auf den Galerien 12 nicht übersteigt Im Uebrigen müssen
die Vorschriften des Z 67 erfüllt sein

Bei fsnst günstigen Entleerungsverhältnissen sind Ausnahmen zu
lässig wenn vorstehende Forderungen nur mit weitgehenden Aende
rung i ersüllt werden können Insbesondere kann auf den Galerien
sallö dier eine Verbesserung der Entleerungsverhältnisse durch Anlage
von Zwischengängen nicht zu erreichen ist je nachdem der Abstand
der tzreihen das Maaß von 70 om übersteigt eine verhältniß
niäß größere Anzahl jedoch höchstens von 20 Sitzen in unrnter
broa ner Reihe neben einem Gange zugelassen werden

Für Versammlungsräume ohne feste Sitzreihen sind in Bezug
Auf d e Berechnung der Personenzahl die im ß 68 gegebenen Bestim

maßgebend

vorübergehender Aufstellung von Bänken Stühlen
Tisö n sind die im vorletzten Absätze des 67 für feste Sitzreihen

Die zweite Etage Schmeer
strafte Nr St bestehend aus
S Stuben Kammer Küche
Speisekammer und Zubehör
welche sich auch gut zum Ab
vermiechen eignet ist sof od
l Jnli zu beziehen Näheres
daietkst im Möbelmagazin

straße 5 Matvt Hl 5 fernerin d n Geschäften der Herren Äc amMarkt und Geiststraßs lkriint Herrenstraße StZQ tll i
Langestraße Steinweg

Königstraße WsrtZR kl Ulrichstraße I N
Is, nn i Kikreikenl Sceinthor Geiststr, Klempneri n n Meister Wrvvlst an der GliNiwa schen Kirche Bäckermeister

e y v j Magdeburgnsln fze LtrissÄIBreitestraße 32 Wir ersuchen unsere geehrten Mitbürger ihre Nanun
daselbst recht bald einzeichnen zu wollen

MfmrtW gefilch
Karlstruste 3S III

prakt Zahn Arzt
Wombiren Zahnziehe mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schieffteheuder Zähn

c SO IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uh
Nackmittsas

Nie versiviZtM Vereise

VM SwZ MMsww
Sv s /z7 171Solrts lm

Ldor von Ls äri Lovats k Violiriö u Klavier v ZZgetdovöll

undl l rl am LÜÄvierLÜAi üdorlioäsr Odor aus kroirlstböus
x r kür sÜÄviör von Lctiilbsrt u LratiWS l rleih nwe ,e Aufgestellte Stuhle rl Mr Violws rl

Nach 15jähr Thätigkeil bin hierher
Gr Ulrichstrasze3SlI Goldenes

Schiffchen als

um
verzogen

Sprechstunde 8 11 und 3 4
vr weä vMckert

WWWlL
Für die vielen Beweise der

Liebe und Theilnahme bei der
Beerdigung unseres th uren
Entschlafenen o Landwmhes

sM r zrri
sagen wir hierdurch Allen
unseren herzlichsten Dank
Dommitz d 28 April 1891

SÜWrZ j
geb L

oder Äänke mir Jnnehaltung eines Abstandes von mindestens 80
derart mit einander zu verbinden daß sie einzeln nicht verschoben wer
den können Von der letzteren Forderung kann abgesehen werden
falls die Stühle oder Bänke wegen einer unmittelbar nachfolgenden
anderen Benutzung des Versammlungsraumes rssch fortgeräumt wer
den müssen

3 In Bezug auf die Anzahl und die Breite der Thüren müssen
die Vorschriften des 69 und in Bezug auf das Aufschlagen der
Thüren sowie auf die Thürverschlüsse und die Bezeichnung der Aus
gänge die Vorschriften des 79 Nr 7 sinngemäß erfüllt sein

4 Die Breite der Corridore Flure Treppen und Aus gänge
darf in keinem Falle geringer sein als die Berechnung nach dem Ver
hältniß von 1 m für 250 Personen ergiebt Die Breite von Durch
fahrten muß mindestens dem Verhältniß von 1 ra für 300 Personen
entsprechen

SW

vuottö rau Vrl tZdoilisÄer
Lillsts sin Nlr 2,00 re 1 50 Isxts su Älk 0,10 bsi Herrn

ostgtr 88S 9 L sölbst Lxsrrsiwbillsts kür üukör
ÄlitAlisdör

Pf d 8V Pfennige r allei Sei
G MkSI STu nebe dem Hauptpostamt

Für die zahlreichen Be
weise herzlicher Theilnahme
und liebender Verehrung
welche uns bei dem Heimgange
des theuren Gatten und Va
ters in so vielseitigem Maße
zu Theil geworden sind
sagen wir hierdurch allenBe
theiligteu innigsten Dank

nebst Kindern

Für de Ansevatentheil verantworM
Julius Gubitz in Halle

t

Verlas und Dructvon R Riettchmaus in Halle
IS geöffnet von 7 Uhr Morae bis 7 llbrMeudS
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